resla 


ierteljähriger Ab tspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Avonnem. 60 Pf. 
aueh pe Ouartal iel Porte 7 Mark 50 Pf. = Inſertionsgebühr für den 


Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 59 Pf. 


Deutſch lan d. 

a : Se. Majeſtät der König hat dem 
egen egermeiic ber fegen Dunfelaßt Bremen, Buff, den Könige 
lichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem an 5 92 55 d 
General⸗Conſul in Hamburg, Grafen de Pina de Gain 1 in Berlir 
dem bisherigen Erſten Secretär bei der fene che Botſchaft in Berlin, 
Baron de Plancy, den Königlichen Kronen⸗Orden een dem 
bisherigen Dritten Secretär bei derſelben Botſchaft, „Ren Lecomte, 
den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem früheren Attache bei 
derſelben Botſchaft, Albert Defrance, den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; ſowie dem Großherzoglich badiſchen Gendarmerie⸗Wachtmeiſter 
Müller zu Oberkirch das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 3 

Se. Majeſtät der König Hat den Erſten Staatsanwalt Fiſcher in 
Trier in gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht in Koblenz verſetzt: 
ſowie die Gerichts⸗Aſſeſſoren Dr. Stöckel, Thomſen und Queck zu 
Amtsrichtern ernannt, und dem Notar Knein in Neuß den Charakter als 

izj⸗Rath verliehen. i 3 ; 
ee Der „R.⸗A.“ veröffentlicht die Allerhöchſte Gez 
nehmigung der vom engeren Ausſchuß der Schleſiſchen Landſchaft in ſeiner 
Sitzung vom 2. Mai 1885 gefaßten und von der landſchaftlichen Geſammt⸗ 
heit genehmigten Beſchlüſſe. 

nuntmachung.] In der zu Berlin im Monat Auguſt 1885 ab- 
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ehaltenen Prüfung für Vorſteher an Taubſtummen⸗Anſtalten haben 
Bruß Lehrer an der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Brühl, 
Sto rhicki, Lehrer an der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Poſen, 
und Winter, Lehrer und commiſſariſcher Leiter der Provinzial⸗Taub⸗ 
ſtummen⸗Anſtalt zu Petershagen, das Zeugniß der Befähigung zur Leitung 

einer Taubſtummen⸗Anſtalt erlangt. 

Berlin, den 10. September 1885. TA f 
Der Minifter der geiſtlichen, Unterrichts- und Medicinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: Greiff. 

Rundſchreiben an die Vorſtände der Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaften, en) das Inslebentreten der Unfallverſiche⸗ 
rung, die Organiſation der Schiedsgerichte ꝛc.] Die Mit⸗ 
theilungen über den Stand der berufsgenoſſenſchaftlichen Organiſation, 
welche das Reichs⸗Verſicherungsamt mit Schreiben vom 22. Auguſt d. J. 
Nr. 13 169 erbeten hat, find nunmehr von allen Seiten erfolgt. Dieſelben 
laſſen erſehen, daß es den eifrigen Bemühungen der Berufsgenoſſenſchaften 
gelungen ift, ihre Organiſation fo weit zu fördern, daß dieſelbe mit 
Ende des laufenden Monats überall abgeſchloſſen ſein wird. 

Bis dahin werden auch die Poſt⸗, Telegraphen: und Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
waltungen, ſowie die Marine- und Heeresverwaltungen, ſoweit es fih um 
Reichs⸗ und Staatsbetriebe handelt, mit den nach dem Geſetze vom 28ſten 
Mai 1885 erforderlichen beſonderen Einrichtungen verſehen, und, ſoweit 
Privatbetriebe in Frage kommen, berufsgenoſſenſchaftlich organiſirt fein. Das 
Reichs⸗Verſicherungsamt war hiernach in der Lage, in Anregung zu bringen, 
daß gemäß § 111 des Unfallverſicherungsgeſetzes mit Zuſtimmung des 
Bundesraths durch kaiſerliche Verordnung das Inslebentreten der Unfall⸗ 
verfiherung zum 1. October d. J. beſtimmt werde. Daſſelbe ſchätzt ſich 
glücklich, auf die von Seiten der Genoſſenſchaftsvorſtände wie von Seiten 
zahlreicher Betriebsunternehmer bei ihm fortgeſetzt eingehenden dringlichen 
Anfragen wegen des Beginns der Unfallverſicherung den Genoſſenſchafts⸗ 
vorſtänden dieſe Mittheilung machen zu können. 

Die Genoſſenſchaftsvorſtände wollen nunmehr die überall bereits ſeit 
geraumer Zeit vorbereitete Aufſtellung der Genoſſenſchaftskataſter und die 
Verſendung der Mitgliedſcheine baldmöglichſt zum Abſchluß bringen. 

Wegen der Aufſtellung der Gefahrentarife, die nicht in gleichem Maße 
dringlich iſt, wird auf die näheren Mittheilungen vom 1. September d. J. 
Nr. 13 600 Bezug genommen. 

Was ferner die Organiſation der Schiedsgerichte anlangt, ſo werden 
binnen Kurzem deren Sitze ſämmtlich beſtimmt und ſeitens der betheiligten 
Landes⸗Centralbehörden die Vorſitzenden ernannt ſein. Letzteres genügt 
zunächſt, um eine esche Wirkſamkeit des Geſetzes zu gewährleiſten. 
Denn der Verletzte, welcher auf ſchiedsrichterliche Entſcheidung gemäß $ 62 
Abſatz 2 des Unfallverſicherungsgeſetzes antragen will, wahrt durch die Er⸗ 
hebung der Berufung bei dem Vorſitzenden des zuſtändigen Schiedsgerichts 
ſeinen Anſpruch, und er würde durch eine Verzögerung der ſchiedsgericht⸗ 
lichen Entſcheidung eine Schädigung inſofern nicht erleiden, als nach § 62 
Abſatz 5 a. a. O. die Berufung keine aufſchiebende Wirkung hat, vielmehr 
der von den Genoſſenſchaftsorganen angewieſene Entſchädigungsbetrag 
ohne Weiteres erhoben werden kann. Immerhin aber iſt es von erheb⸗ 
lichem Werthe, an die völlige Durchführung der Organiſation der Schieds⸗ 
gerichte ſchon jetzt heranzutreten. 

In dieſer Beziehung iſt 

1) zu beachten, daß gemäß § 48 des Unfallverſicherungsgeſetzes nicht nur 
der Name und Wohnort des Vorſitzenden, ſondern auch Name und 

Wohnort der übrigen Mitglieder des Schiedsgerichts und der Stell⸗ 

vertreter derſelben von der Centralbehörde desjenigen Bundesſtaates, in 

welchem der Sitz des Schiedsgerichtes belegen iſt, in dem zu deren amtlichen 

Veröffentlichungen beſtimmten Blatte öffentlich bekannt zumachen find. Zu 

dieſem Zwecke ift es nothwendig, daß den, betheiligten Landes⸗ 

Centralbehörden Name und Wohnort der von den Genoſſenſchafts⸗ 

organen gewählten Beiſitzer zum Schiedsgericht und ihrer Stellver⸗ 

tveter mitgetheilt werden. Das Reichs⸗Verſicherungsamt giebt fich der 

Erwartung hin, daß es nur dieſes Hinweiſes bedarf, um die Genoſſen⸗ 

ſchaftsvorſtände zur Einreichung der erforderlichen Anzeigen an die 

zuftändigen Landes⸗Centralbehörden, ohne daß ſie eine Aufforderung 
hierzu von dieſen abwarten, zu veranlaſſen. Die Ausarbeitung der 

Regulative für die Wahl der Vertreter der Arbeiter und für die Wahl 

der Arbeiterbeiſitzer zum Schiedsgericht iſt, ſoweit erſtere vom Reichs⸗ 

Verſicherungsamt zu erlaſſen ſind, in vollem Gange. Sodann müſſen 

2) pon Seiten der Berufsgenoſſenſchaften für die Schiedsgerichte ent⸗ 
ae Locale beſchafft werden. — Ausweislich der mit dieſſeitigem 

Rundschreiben vom 24. Auguft d. J. Nr. 13245 (als Anlage II) den 

Genoſſenſchaftsvorſtänden mitgetheilten Nachweiſung der vom Reichs⸗ 

Verſicherungsamt vorgeſchlagenen e pe welche, ſoweit 

ehen hat, bereits definitiv 
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mündliche Verhandlung vor dem Neichs⸗Verſicherungsamt di 
noret vorſchreibt, die gleiche Beſtimmung vorausſichtlich durch bi nue 


3) 3u den von den betheiligten Genoſſenſchaften zu tragenden Koſten 


ore 0 ür die Beſchaffung der Sitzungslocale au 
elenigen für den nothwendigen Bureau: un Expeditjonsdienſt. Von 


er 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


der Regierung eines Bundesſtaats ift bereits darauf hingewieſen wor-| Societät.] Credit-Actien 234. 


den, daß es ſich empfehle, für ſämmtliche an einem Orte befindlichen 
Schiedsgerichte dieſen Dienſt in Einer Hand zu vereinigen und die 
erwachſenden Koſten auf die einzelnen Genoſſenſchaften und Sectionen 
zu repartiren. Es wird den Genoſſenſchaftsorganen überlaſſen, auch 
in dieſer Beziehung unter ſich und mit den Landes⸗Centralbehörden, 
thunlichſt im Einvernehmen mit den Schiedsgerichts-⸗Vorſitzenden, in 
Verhandlung zu treten. 

Schließlich theilt das Reichs⸗Verſicherungsamt den Genoſſenſchaftsvor⸗ 
ſtänden ergebenſt mit, daß es beabſichtige, wenn möglich in der nächſten 
Nummer der „Amtlichen Nachrichten“, neben einem alphabetiſchen Ver⸗ 
zeichniß der zu den einzelnen Berufsgenoſſenſchaften gehörenden Gewerbezweige 
eine Nachweiſung zu veröffentlichen, welche die Namen, Sitze und Bezirke 
der Berufsgenoſſenſchaften, der Sectionen und Schiedsgerichte, ſowie die 
Namen und Wohnorte der Vorſitzenden der Genoſſenſchafts⸗ und Sections⸗ 
vorſtände, möglichſt auch der Schiedsgerichte, enthält. Das Reichs⸗Ver⸗ 
ſicherungsamt Br dadurch nicht nur den Behörden, ſondern auch den 
Organen der Berufsgenoſſenſchaften und den einzelnen Betriebsunterneh⸗ 
mern die Erfüllung ihrer Aufgaben (vergleiche insbeſondere 88 35 ff. und 
101 des Unfallverſicherungsgeſetzes) weſentlich zu erleichtern. 

Berlin, den 15. September 1885. 

Das Reichs⸗Verſicherungsamt. Bödiker. (R.⸗Anz.) 

[Militär⸗Wochenblatt.] von Liebermann, Rittm. vom Leib⸗Kür.⸗ 
Regt. (Schleſ.) Nr. 1 und command. als Adjut. bei dem Gen.⸗Commando 
des XIV. Armeecorps, der Charakter als Major verliehen. Freiherr von 
Butler, Sec.⸗Lt. vom 2. Schleſ. Gren.⸗Regt. Nr. 11, unter Beförderung 
zum Pr.⸗Lt. und unter Belaſſung in feinem Commando als Inſp.⸗Offtzier 
bei der Kriegsſchule in Metz, in das 5. Bad. Inf.⸗Regt. Nr. 113 verſetzt. 
Engler, Oberſtlt. z. D., Bez.⸗ Command. des 2. Bats. (Karlsruhe) 3. Bad. 
Landw.⸗Regts. Nr. 111, ein Patent ſeiner Charge verliehen. Hofmann, 
Gen.⸗Major z. D., zuletzt Commandeur der 17. Inf.⸗Brig., der Charakter 
als Gen.⸗Lt. verliehen. 


Propinzial-Zeitung. 


= Plek, 18. Septbr. [Beſetzung des erledigten Landraths⸗ 
Amtes.] Der am 16. d. M. hier verſammelte Kreistag hat u. A. über 
die Beſetzung des erledigten Landrathsamtes Beſchluß gefaßt. Hierbei 
führte den Vorſitz der Fürſt von Pleß und legte dem Kreistage den 
folgenden, von 21 Kreistagsabgeordneten unterſchriebenen Antrag vor: 
„Der Kreistag wolle beſchließen, auf das ihm nach § 74 der Kreisordnung 
zuſtehende Vorſchlagsrecht zu verzichten und die kgl. Staatsregierung zu 
bitten, den derzeitigen Landrathsamtsverweſer, fgl. Regierungs⸗Aſſeſſor 
Schröter zur Ernennung als Landrath des Kreiſes Pleß OSS. Aller: 
höchſten Orts in Vorſchlag zu bringen.“ Der Kreistag erhob ohne De⸗ 
batte dieſen Antrag einſtimmig zum Beſchluß. Der Fürſt von Pleß 
theilte dem Regierungs-Aſſeſſor Schröter nach feinem Wiedereintritt das 
Reſultat mit und übergab ihm den Vorſitz. Regierungs-Aſſeſſor Schröter 
übernahm denſelben und ſprach der Kreisverſammlung ſeinen Dank für 
das ihm geſchenkte Vertrauen aus. 


(Rat. Z. f. Oberſchl.) Nicolgi, 17. Sept. [Entſprungene Sträf⸗ 
linge.] Aus dem hieſigen Gefängniß gelang es dieſe Nacht drei Sträf⸗ 
lingen, zu entkommen. Nachdem ſie die Thüren erbrochen, gelangten ſie 
auf das Dach und ließen fih von da an zuſammengebundenen Beittüchern 
in den Gefängnißhof nieder. Alsdann warfen fie die als Schnur die- 
nenden Betttücher über die Mauer, deren Enden jedenfalls von draußen 
feſtgehalten wurden, und erklommen dieſe. Daß die Flüchtlinge Helfers⸗ 
helſer hatten, geht aus der angeſtellten Leiter, ſowie den Werkzeugen hervor, 
deren ſie ſich zum Erbrechen der Thüren bedienten. Bis jetzt iſt es noch 
nicht gelungen, der Flüchtlinge habhaft zu werden. 


Telegramme. 
(Driginal⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) 
Grünberg, 19. September. In Kolzig, hieſigen Kreiſes, 
brannten geſtern Nachmittag 16 Wirthſchaften mit ſämmtlichen Neben⸗ 
gebäuden ab. 


(Aus Wolff's Telegraphiſchem Bureau.) 

Stuttgart, 18. September. Der Empfang Sr. Majeſtät des 
Kaiſers hierſelbſt war ein überaus herzlicher. Sämmtliche Prinzen 
des Würtembergiſchen Hauſes waren auf dem Bahnhofe anweſend. 

Der „Staatsanzeiger für Würtemberg“ ſagt: Patriotiſche Be⸗ 
geiſterung geht durch die geſammte Einwohnerſchaft; Tauſende und 
aber Tauſende ſtrömen herbei, ihren Kaifer zu ſchauen, in deffen 
ſtarker Hand Deutſchlands Ehrenſchild makellos ruht, der im Krieg 
und Frieden des Vaterlandes Macht und Größe mannhaft und er⸗ 
folgreich gewahrt, in ſchwerer Zeit Deutſchlands Heere zu unvergleich⸗ 
lichen Siegen geführt und das Deutſche Reich als Hort des Friedens 
glanzvoll auferweckt hat. Alle Herzen ſchlagen einmüthig und ohne 
Unterſchied dem 88jährigen Helden entgegen; begeiſtert begrüßt ihn 
Schwabens Jugend: Heil dem Kaiſer, hochwillkommen im Schwabenland! 

Wien, 18. September. Sieilianiſche Provenienzen ſind in Trieſt 
und Fiume einer zehntägigen Obſervationsreſerve unterworfen. 

Bern, 18. September. In dem Conventionsentwurf zum Schutz 
des literariſchen und künſtleriſchen Eigenthums iſt ein internationales 
Bureau mit dem Sitz in Bern vorgeſehen. Auch Amerikaner und 
Engländer erklärten den Entwurf für annehmbar. 

Kopenhagen, 18. September. Der Reichstag ift auf den 5. De- 
tober einberufen worden. 


Börsen- und Handele-Depeschen. 

Paris, 18. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag. 
Türkenloose 41, 75. Credit mobilier —. Spanier neue 567g. Banque 
ottomane 540. Credit foncier 1322, —. Egypter 330. Suez-Actier 
2043, —. Banque de Paris —. Banque d’escompte 450. Wechsel aus 
London 25, 24. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. —, —. 

Paris, 18. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, 05 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener —, —. Türken 1865 16, 50. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) —, —. Neue Egypter 330, —. 
Banque ottomane 540, —. Staatsbahn —. Lombarden — Behauptet. 

Londlom, 18. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
5695. 6% unif. Egypter 65½. Ottomanbank 11¾. Suez-Actien 80% 

Framkfurt a. M., 18. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course.] Londoner Wechsel 20,357. Pariser Wechsel 80, 616. Wiener 
Wechsel 162, 70. Reichsanleihe 1045), Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125½. Oest. Silberrente 6713/,,, Papierrente 67½. 5% Papierrente — 
4% Goldrente 895g. 1860er Loose 117½. 1864er Loose 290, 50. Ung 
4% Goldrente 81 ½/6. Ungar. Staatsloose 218, 25. Italiener 957/16. 1880er 
Russen 81%. II. Orient-Anleihe 60%, III. Orient-Anl. 6013/16. Spanier 
exter. 56. Egypter 6513/,,. Neue Türken 163),. Böhmische Westbahr 
227½. Central-Pacific 110¼, Franzosen 2351/,. Galizier 191½. Gotthard- 
bahn 1058. Hessische Ludwigsbahn 103%. Lombarden 111¼. Lübeck 
Büchener 167 /. Nordwestb. 137¾. Oredit-Actien 2341/,. Darmstädte 
Bank 1375. Meininger Bank 90/1. Reichsbank 1421),. Wiener Bank 
verein 83½. Still, 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 234½ . Franzosen 2351/4. 
Galizier 1921. Lombarden 111. Gotthardbahn —. Egypter 655%. 

Frankfurt a. M., 18. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min, [Effecten. 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft« 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Russen —. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. À 


E 


Franzosen 2347/,. Lombarden 111½, 
Galizier 1913}. Egypter 65/16. 4% Ungar. Goldrente —. Gotthard- 


bahn 105. 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandit = 


—. Still. ; 

Frankfurt a. M., 18. Sept, Abends. [Bffecten-Societät} 
(Schluss.) Credit-Actien 2331/3. Franzosen 2347/4. Lombarden 111. 
Galizier 191. Egypter 65546. 4% Ungar. Goldrente —, — 1880er 
Gotthardbahn 105⅝8. Disconto-Commandit 1921/4. Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Still. 

Hamburg, 18. Sept., Nachm. [Schluss- Course. ] Preuss. 40% 
Consols 1033],. Silberrente 673/4. Oesterr. Goldrente 89½. Ungar. Gold- 
rente 81. 60er Loose 1173),. Italienische Rente 95%. Credit-Actien 
234. Franzosen 587. Lombarden 279. 1877er Russen 961/,. 1880er 


Russen 80/8. 1883er Russen 106½. 1884er Russen 91½. II. Orient- 


Anleihe 583/4. III. Orient-Anleihe 585/,. Laurahütte 915/,. Nordd. Bank 
139½. Commerzbank 1193/4. Marienburg-Mlawka 721/,. Ostpreussische 
Südbahn 102½. Lübeck-Büchener 167¾. Gotthardbahn 105½½. Dis- 
cento 3 %. Matter. 

Leipziger Discontobank 100. 

Gold in Barren 27, 86 Br., 27, 82 Gd. j 

Silber in Barren per Kilogramm 139,\35 Br., 138, 85 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 27½ Br., 20, 22½ Gd., London 
kurz 20, 37 Br., 20, 32 Gd., London Sicht 20, 381/3 Br., 20, 35½ Gd. 
Amsterdam 167, 50 Br., 167, 10 Gd., Wien 161, 50 Br., 159, 50 Gd., 
Paris 80, 30 Br., 80, — Gd., Petersburg 201, 25 Br., 199, 25 Gd., New- 
York kurz 421 Br., 415 Gd., do. 60 Tage Sicht 417 Br., 411 Gd. 

Hamburg, 18. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 148152. 
gischer loco 140—148, russischer loco flau, 103—106. Hafer still, 
Futter-Gerste flau. Rüböl matt, loco 47, October —. Spiritus ruhig, 
per Sept.-October 31¾ Br., per Octbr.-Novbr. 311/4 Br., per Novbr.-Dec, 
öl Br., per April-Mai 50% Br. Kaffee fest, aber ruhig, Umsatz 4000 Sack, 
Petroleum behauptet, Standard white loco 7, 65 Br., 7, 55 Gd., pr. Septbr. 
7, 50 Gd., pr, October-December 7, 65 Gd. Wetter: Regnerisch. 

Posen, 18. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 40, 60, per Septbr. 40, 30, 
per October 39, 80, per November-December 38, 80, per April-Mai 
40, 30. Gekündigt — Liter. Matt. 

Morgen findet keine Börse statt, N 

Liverpool, 18. Septbr., Nachm, [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport 1000 Ballen. 

Liverpool, 18. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.} 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen, 
Stelig. Middl. amerikanische Lieferung: September-October 58, Ver- 
käuferpreis, October-November 55/,, Werth, December-Januar 5/16 Ver- 
käuferpreis, Januar-Februar 51/,, do., Februar März 55°°/,, d. do. 

Liverpool, 18. Sept., Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht.] 
Wochenumsatz 50 000 Ballen, desgl. von amerikanischen 34 000, desgl. 
für Speculation 2000, desgl. für Export 4000, desgl. für wirkl. Cons. 
44000, desgl. unmittelbar ex Schiff 3000, wirklicher Export 7000, 
Import der Woche 11000, davon amerikanische 7000, Vorrath 511 000, 
davon amerikanische 344 000, schwimmend nach Grossbritannien 22 000, 
davon amerikanische 12000 Ballen. 

Manchester, 18. Septbr., Nachm,, 12r Water Taylor 67/;, 30r Water 
Taylor 8%);,, 20r Water Leigh 8, 30r Water Clayton 83/4, 32r Mock 
Brooke 83/4, 40r Mule Mayoll 83/4, 40r Medio Wilkinson 93/4, 32r Warp- 
cops Lees 8°);, 36r Warpcops Rowland 85);, 40r Double Weston 99%, 60r 
Double courante Qualität 113/,, 32” 116 yds 16 >x< 16 grey Printers aus 
32r/46r 171. Fest. 

Petersburg, 18. nn 
ık 


Nachm. 5 Uhr, [Schluss-Course] 
Cours vom 18. 


Cours vom 18. TOs 


Wechsel London 3 M. 235g) 24 [Russ. 6% Goldrente. 1741/,| 174 
do. Hamburg 3 M. 203% 4½¼½ [ do. 5% Boden-Ore- 

do. Amsterdam 3 M. 121 1211/3 dit-Pfandbriefe 145% 1441/4 
do. Paris 3 M. .... 2521/2] 2521/3 | Grosse Russ. Eisenb. 242 242½ 
Y.-Imperials........ 8 25| 8 26 | Kursk-Kiew-Actien . 327 324 
Russ. 1864er Pr.-Anl.* 2201/,| 2201/, | Petersb, Discontobk., 569 57 
do. 1866er Pr.-Anl.“ 208½ 2081/4 | Warsch. Discontobk.. — — 
do. 1873er Anleihe 148 148 [Russ. Bank für ausw. 

do. II. Orient-Anl.. 97½ 97 Handel! 318 | 318 
do. III. Orient-Anl. 97¾] 97½ | Privatdiscont ....... 5ö% 51/40 


* Gestempelt. 

Petersburg, 13. Sept., Nachmittags 5 Uhr. E roductenmarkt.] 
Talg loco 47, 50, per August —, —. Weizen loco 10, 75. Roggen 
loco 7, 50. Hafer loco 4, 75. Hanf loco 44, 50. Leinsaat loco 15, 00. 
— Wetter: Heiter. 

Newyork, 18. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94. Wechsel auf London 4, 82½. Cable transfers 4, 85. 
Wechsel auf Paris 5, 23¼. 4% fundirte Anleihe 1877 123. Erie-Bahn 
16. Newyork-Centralbahn 9775. Chicago-North Western-Bahn 97¼, 
Central-Pacific-Bahn 113. Baumwolle in Newyork 10½6: Baumwolle 
in New-Orleans 98/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
8j. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8¼½. Rohes Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 99%. Mehl 3, 75. Rother Winter- 
weizen loco 94. Weizen per Septbr nom., per Octbr. 93), per Novbr, 
9535. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30. 
Kaffee Rio 8, 20. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 70, do. Fairbanks 6, 80, 
do. Rothe u. Brothers 6, 65. Speck (short clear) 61/4. Getreidefracht 33/4. 

Pest, 18. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
unverändert, per Herbst 7, 19 Gd., 7, 20 Br., per Frühjahr 7, 89 Gd., 7, 90 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 25 Gd., 6, 26 Br. Mais per Mai-Juni 5, 45 
Gd., 5, 46 Br. Kohlraps per September 103), bis 10%. — Wetter: Schön. 

Faris, 18. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
ruhig, per September 22, 00, per October 22, 25, per November- 


Februar 22, 90, per Januar-April 23, 40. Mehl 12 Marques, träge, 


per September 49, 50, per October 49, 40, per November-Februar 49, 80, 
per Januar-April 50, 75. Rüböl behauptet, per September 61, 00, per 
October 61, 50, per November-December 62, 50, per Januar-April 63, 75. 
Spiritus weichend, per September 47, 75, per October 48, 25, per 
November-December 48, 50, per Januar-April 49, 75. 

Paris, 18. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest, per September 22, 00, per October 22, 25, per 
November-Februar 23, 00, per Januar-April 23, 50. 
per September 14, 25, per Januar-April 15, 50. Mehl 12 Marques, 
fest, per September 49, 75, per October 49, 60, per November-Febrnar 


50, 10, per Januar-April 50, 90. Rüböl fest, per September 61, 00, 


per October 61, 50, per November-December 62, 50, per Januar- 
April 63, 75. Spiritus fest, per September 48, 25, per October 
49, 00, per November-December 49, 25, per Januar-April 50, 25. — 
Wetter: Bedeckt. 

Paris, 18. Sept., Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 45, 25 bis. 
45, 50. Weisser Zucker weichend, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 
49, 10, per October 52, 50, per October-Januar 52, 50, per Januar- 
April 53, 25. 

London, 18. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell, 
Rüben-Rohzucker 155% stetig. 


Glasgow, 18. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 


cants 43. 

Amsterdam, 18. Sept., Nachmittags. Bancazinn 55 ½. 

Antwerpen, 18. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18½½ bez. 
185/; Br., per October 18½ bez., 185/; Br., per October-December 18/8 
Br. Weichend. AR i 

Antwerpen, 18. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer unverändert. Gerste —, 

Bremen, 18. Sept. Petroleum ruhig. (Schlussbericht.) Standard 
white loco 7, 50 Br. 


Roggen loco flau, mecklenbur- 


Roggen ruhig, 


R 


k 


r 


mann.] 


Nordwestbahn. Die Einnahmen der Nordwestbahn betrugen in 
der Woche vom 10. bis 16. September 167 004 Fl., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres weniger 7101 Fl. 

* Elbethalbahu. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der 
Woche vom 10. bis 16. September 97 235 Fl., gegen die entsprechende 
Woche des vorigen Jahres weniger 12780 Fl. 


Ausweise. 


Marktberichte. 


Hamburg, 18. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
Spiritus: September 311/3 Br., 31½ Gd., September - October 
31½ Br., 31½ Gd., October-November 31 Br., 30¾ Gd., November- 
Decbr. 30%, Br., 30½ Gd., April-Mai 30%, Br., 30½ Gd., Nov.-Mai 


— Br., — Gd. — Tendenz: Matt. 
Berlin, 18. Septbr. 


[Produeten-Bericht.] Am heutigen Ge- 
treidemarkt, der sehr ruhig verlief, war die Stimmung im Allgemeinen 
zwar matt, aber zu wesentlichen Preisabsetzungen ist es dabei nicht 
gekommen, die Terminpreise für Weizen und Roggen setzten etwas 
niedriger ein, blieben aber dann ohne weiteren Druck, und, für Hafer 
auf Lieferung waren die Preise ebenfalls fast ohne Anregung; auch 
nicht schlechter, als gestern. Weizen gek. 1000 Ctr, Roggen 24 000 
Ctr. — Im Locohandel sind nennenswerthe Umsätze nicht zu Stande 

ekommen. — Roggenmehl stellte sich abermals ein Geringes billiger. 
— Rüböl blieh nur schwach im Werthe behauptet. 


€ 


Gold, Silber und Banknoten. 


Os 


ZEIT 


| 185 \ Er 1 
vom 18. vom 17. 
80 Fres. Stücke 16,16 bzB | 16,15 G 
ämperials.... — — — — 
Engl. Noten IL. 20,36 B 20,34 bz 
Oesterr. Noten 100 Fl. 162,90 bz 163,10 bz 
Oegterr. Silb.-Coup. (ei 162,75 162,75 
Russ. Noten 100 R. 203,10 bz 202,78 bz 
Russ. Zollcoupons 324,20 bz 324,25 bzB 
Deutsche Fonds. 
Zins- Cours 
t. Ferm vom 18. vom 17. 
Deutsche Reichs-Anleihe..[4 ½ ½100 104,0 bz 104,40 bz 
Preuss. cons, Staats-Anleihe 4½ Y4 ¼10 103,50 bz 103,50 bz 
to. dto. 4 jih t 1103,70 bz@ 103,60 bzG 
dto. Staats-Anleihe 4 141], 10,80 G 101,80 G 
dto. Staats-Schuldsch,.. 3½% 1/1 1y | 49,30 bz 39,90 bz 
Beri. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 4½ 1 1, | —- — = 
dto. dto. dto. 4 sch. 102,0 & 102,10 bac 
Breslauer Stadt-Anleihe. 4 ½ ½0 102,0 G 102,20 G 
Landschaftl. Centr.-Plandh. 4 |Yı tf 102, 0 bz 102,10 bz 
ur- u. Neumärk. Pfandbr.3½ 1/1 ½ 99,20 bz 99,20 bz 
PosenscheneuePfandhriefe]4 ½ ½ 101,40 bz 101,40 B 
Sächsische Pfandbriefe . 4 |1, ½ 101,80 & 101,80 8 
Schies. altlandschaftl. Pf. 3½ ½½ | — — — — 
dto. dto, Lit. A. 4 |a | — — 101,30 B 
dto. neue ©. II... all, 17 — — — — 
Hamburger Rente von 18780½½ ½% 97,80 bz 97,80 ba 
Sächsische Rente von 1876/3 |vsch.| 87,50 bz& 87,50 B 


Deutsche Hypotheken-Certifleate. 


Rückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben, 


Schwed. Hypoth.-Pf. 1879. 4½ 1 


Türk. Anl. V. 1865 in L. St.] fr. 


Türkische Tabaks-Actien — 


Bae Gold rente 4 

dto. Ad 4 

dato, Gold-Invest. Anl. 45 
dto, Papierrente 


dto. 


f W 10960. B 


Hi 


1 
0 01 
1 


81,20 bz 

81,40 bz 
al 75,69 bz 

1 100,75 bad 


1} | 85,00 B 


D. Grunder.-Bank III. rz. 11015 ii % | 92,75 52 | 92,75 bz@ 
de de e mus |o S 
. 0. 12. 100 1 8 7 8 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. s |vse l. 105,25 G 105,50 G 
dio. 4½ 14 ½0 101,60 G 101,60 G 
Hamb. 1 5 Pfandb. rz 10004 1 1 9935 G 10935 60 
E. Henckaälische 125. A 1050 ½ ½ ½% 95,00 be 9580 bz@ 
meninger EL G 4a |! 1y onan g 10980 gr 
rd. Grunder. Hyp.-Pfbr.5 1½ ½% 100 100,50 bz 
Pomm. Hyp.-Pfandb. L. r. 120.5 AN i 106,23 K 106,10 G 
dto. II. u. V. r. 10 13,27 [102,60 bz@ 102,40 8 
dto. EN: u. VI. 41 1 % | 39,90 G 99,90 bad 
to. I. vz. 10 4½½ 13 2/7 100,0 @ 100,70 K 
Pr. Bod.-Or.-Hyp. LIE r.1105 ½ 27 10,50 8 110,50 bzG 
de e e eis & 
0. VI. 1886 z. 5 sch. 101,25 25 G 
dto, ate. e 10 4½% 1h 17 11100 G 11100 90 
0. to. rückz. 1004 vsch. 100, 00 bz 1 bz 
Pr. Centralb.-Or.-Pfbr. r. 0 6 |1) ½ (110,0 @ 116520 G 
e, de eee M0s S 
. . . 2 
Fr. Hypoth.-Actien-Br. r. 120 ti 1 1 5 — 5 
a: dto. IV. z. 110 5 1½ ty 100,60 8 100,70 Sa 
dto. dto. VI. xz. 110% |1 ½% 109,0 G 109,50 bz 
dto. dto. VII. rz. 100 4½ ya 101,75. bz@ 101,75 bz@ 
dto. do. VIE rz.100/4 ½ ½% 100% bz@ 10090 bz@ 
Pr. Hyp.-Vers.-Aet.-G.-Ortf. 4½ 1½ 10010 90 bag 101,90 bzG 
dto. dto. 4 13137 | 99,80 b | 99,80 26 
'Bchles. Bod.-Cred.-Pfandb:.|5 vsch. 103,0 G 104,00 B 
dto. dto. xz. 110/41 vsch.|:08,30 @ 108,10 G 
dto. dto. rz. 1004 ½ ½ %%% & [100,00 bz 
Ausländische Fonds, 
au eee 5 711 ily 99920 A 95,70 B 
esterr. Goldrente. 4 89,30 ebz 89,30 
äto. Papierrente A 17% 6780 8 100 f 
5 N eüte all; 11 37 9100 5 eson B 
oin. Pfandbriefe...... 5 ½1 ½ | 61,60 bz 61,60 b 
dto. Liquidat-Bianäbt... 4 |141] obs | 86.10420bz 
n ee 8 11 17 106.00 g 7 0 
0. . V. 1880 ..|6 |11 1/7 104,30 104,60 bz 
ato. amoris. Rento 4% 9320 bB 330 @ 
dto. i Eisenb.-Oblig. 5 % 1/19]100,00 bz 99,96 G 
ge dto. Y. le e all) arto me | 8750 ber 
. . . ... t 2 
Russ, Anl. v. 1877. (I, St. 500)|6 1 1% | 08/30 bz 88,20 bz 
dto. dto. v. 1880 (Rbl. 1260/4 ½ ½1 81,90 bad | 81,60 bz 
dto. dto. v. 1883 6 6 09,40 bz 109,40 bz 
dto, dto. v. 1884. 5 |1511] 96,40 bz 26,002.10bz 
dto. Orient-Anl, I... 5 16 tha] 60,90 G. 60,70 bz 
dto dio III.. 5 „ ½ | 61,10 bzG | 60,90 bad 
2 ato dto. III.. % 3 % 60,90 ebad | 60,75 ba 
@to. Nieolai-Oblig......... 4 3 1 88,0440 6 #5,30 K 
i dee e e Enke 
. er. Ell. 2 VA 3 ebz 
idto. Centralb.-Pf. Ser. . 6 %½½% | 2590 B 8600 @ 
Buss.-Poln, Schatz- Oblig.j4 | 1s ½10 90,15 bz 90,50 bz 


102,50 bz 
81,10 B 
81,40 bad 
101,50 b B 
75,50 @ 
10080 G 
84,90 bz 


Gek. 2000 Ctr. — 
Gek. 40000 Ltr. 


EEE TRETEN TEEN ENTE EEE 


Kartoffelstärke, trockene, October-November und November-Deebr. | 
17,25 M. bez. u. Br.; feuchte October-November und November-Decem- 
ber 8,80 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
153 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 132 ½½ M. per 1000 Kilo, für 
Rüböl auf 45 M. per 100 Kilo, für Spiritus auf 41,2 Mark per 100 
Liter-Proc. N 

Berlin, 18. Sept. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher 
Bericht der Direction. Am heutigen kleinen Freitagsmarkt standen zum 
Verkauf: 284 Rinder, 917 Schweine, 577 Kälber, 2429 Hammel. Von 
Rindern wurde fast nichts umgesetzt; der Schweinemarkt verlief zu 
unveränderten Preisen und in derselben Tendenz wie am vorigen 
Montag. Bei Bakoniern verbleibt ziemlicher Ueberstand. Ia Waare 
war nicht zugetrieben. Das Kälbergeschäft entwickelte sich trotz des 
geringen Auftriebs nur sehr langsam und zögernd. Einzelne Schlächter- 
meister hatten noch lebenden Vorrath. Die Montagspreise waren nur 
schwer zu erzielen, und der Markt wird auch heute wieder ausnahms- 
weise nicht geräumt. Ia 44—50, IIa 34—43 Pf. pro Pfund Fleisch. — 
Hammel (nur Ueberstand vom Montag) blieben ohne Umsatz. 

Magdeburg, 18. September. [Zuckerbericht.] Rohzucker. 
Im Laufe der letzten acht Tage gestaltete sich der Markt für Rohzucker 
insofern etwas unregelmässig, als die zum Verkauf gekommenen, hoch- 
polarisirenden, hellen, neuen Kornzuckern bei verhältnissmässig 
schwachem Angebot seitens einzelner Raffinerien zu unverändert vor- 
wöchentlichen Preisen schlank aufgenommen wurden, während nur 
zum Export geeignete Qualitäten, grösstentheils aus Restlägern letzter 
Campagne bestehend, ebenso wie Nachproducte, entsprechend der vom 
Auslande gemeldeten, abgeschwächten Tendenz nur zu 30 bis 50 Pf. 
per Centner ermässigten Preisen Nehmer fanden. — Am Schluss der 

Woche war die Stimmung eine matte, und mussten weniger gute Korn- 
zuckern in einzelnen Fällen billiger erlassen werden. Umsatz 91 000 
Centner in prompter Waare und 68 000 Ctr. auf Lieferung für die kom- 
menden Monate, — Raffinirte Zucker. Bei anhaltend reger Be- 
darfsfrage bedangen Verkäufer für die im Laufe dieser Woche bege- 
benen Zuckern wiederum nicht nur fest behauptete, vorwöchentliche, 
sondern auch 25 bis 50 Pf. höhere Notirungen. Besonders erfreuten 
sich Brode, wovon die Vorräthe in erster Hand fast gänzlich geräumt 
sind, recht guter Beachtung. 

Melasse: bessere Qualität, zur Entzuckerung geeignet, 42—43° Bé. 
excl. Tonne, 3,50—3,90 M., geringere do. nur zu Brennereizwecken 
passend, 42—43° Bé excl, To., 2,50—3,00 M. Ab Stationen: Granulated- 
zucker incl. —,— M., Krystallzucker, I., incl. über 98% 30,00 M., do. II., 
do. über 980% —— M., Kornzucker, excl. von 960% 25,40—26,10 M., do. 
950% —— M., do. 88° Rendement 23,80 - 24,60 Mark, Nachproducte 
excl. 75° Rendement 20,00 — 21,50 M. Bei Posten aus erster Hand. 
Raffinade ff. excl. Fass 33,00 M., do. f. do. 32,50 M., Melis ff. do. 32,00 
Mark, do. mittel do. — M., do. ordinär do. — M., Würfelzucker I. incl. 
Kiste —,— M., do. II. do. 31,09—31,50 M., gem. Raffinade I. incl. Fass 
32,50 M., do. II. do. 30,25—31,00 Mark, gem. Melis I. incl. Fass 29,75 bis 
30,00 M., do. II. do. —,— Mark, Farin incl. Fass 26,00—28,25M. Alles 
per 50 Klgr. 


+ Breslau, 19. Septbr., 9½ Uhr Vorm. 


Die Stimmung am 


heutigen Markte war im Allgemeinen ruhig, bei schwachem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. weisser 
14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 


— ...... NER! 


Winterraps ....... 18 50 
Winterrübsen ..... 18 50 
Sommerrübsen .... 19 — 
Leindotte r 18 — 


Sept. 18., 19. 
Luftwärme (C.) 
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstdruck (mm) .... 
Dunstsättigung (pCt.). 
Wind 
Wetter 


Dampfer „Marſchall Vorw 


Rapskuchen in ruhiger Haltung, per 50 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. U 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klg. Weizen fein 22,25—22,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark, 


k und Pfg. 
22 — 24 25 
19 50 20 50 
19 50 20 — 
20 — 22 — 
19 2 


Sternwarte zu Breslau. 


Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,80 —12,50 
weisse 13,50—14,00 Mark. 
Hafer schwach angeboten, per 100 Kgr. 12,00—12,60—13,20 Mar 
Mais ohne Frage, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 2 
Erbsen schwach gefragt, per 100 Kgr. 13,00 — 
Victoria 13,50 14,50 17,00 Mark. 
Bohnen behauptet, 
Lupinen schwacher Umsatz 
blaue 7,20—8,00—8,50 Mark. 


14,00—16,00 M., 


per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark, 
„Per 100 Kgr. gelbe 7,50—8,00—9,00 M., 


Wirken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Oelsaaten schwach zugeführt. 


Ex IR 
Kilogr. 6,30—6,50 Mark, 


Mark, 


20 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitätse- 


Nachm. 2 U. Abends 10 U. 
N 26°,5 + 21.5 
745,0 744,2 
11,1 12,0 
44 63 
ERNE SW. 1. SW. 2. 
een heiter. heiter, 
Breslau. Wasserstand. 


18. Sept. 0.-P. 4m 80cm, M.-P.3m42cm. U.-P. — m 30 em. unt. O, 
19. Sept. O. -P. 4 m 76 em. M. -P. 3 m 32cm. 


ärts“ wird den 27. er. direct von 
Hamburg nach hier expedirt und bitten wir um prompte Ueber⸗ 
weiſung der Güter an uns oder unſeren Hamburger Procureur 
Herrn ud. Budach. 


Morgens 6 U, 
+ 13°,9 


+ 195,2 


er Jae ferm vom 18. S an 17 188 59 Term vom 18 8 N vorm 17 
zean 9 meae Berin-Dresd 1010 110280 B 5250 Gonar- U- Bjga 0 U | I 13,78 Pa 750 b 
e e ll horse & JHannoversche Bang) Sip | Sya | a8 isos 1300 B 
BRN Prin e dto. dto. Lat. B....... alihi 110190 b [101/50 G {Leipziger Credit. 10 91 44 1720 ebz@ 172% @ 
er na E 1 . dto. dto. Lit. C. 4½ ½ 10 10% @ 10200 B dto. Disconto 7 |6 1 1100,10 G 00% @ 
FFF | Is 1132, 3 Bresl.-Schw.-Freib. Lit, D. 4½ 11 17, 1101,70 G =a Luxemburger Bank.| 7 | TY | 1 134,50 8 135,50 B ) 
100 Barletta Lire-Loose .. fr. — | 33,00 B 33,00 B dto. Lit. E. 4½% 11 ½ 10,70 G — Magdeb. Priv. Bank 5½¼1 4/10 Ha 112,25 pzc 112,25 bz@ 
Braunschw. 20 Thür. Loose —| — | 34,90 bz | 94,50 ebz@ dto. Lit. V. 4½ 141 10170 & |—— Meining. Crsd, Bank 54, | 51, | 14 | 9100 bz 91,00 b 
Bukarester Loose ....... e 33,50 G dto. Lit. G. 4½ 14 1z 10170 & 101,75 k NMNationalb. f. 0.600% 51, 11 8,40 bz@ 89,5 bz 
Cöln-Mindener Präm-A.-8.1313131 00 G 390 G ato. Lit. H. 41 ji As 101,75 G’ FTiederlausitz. Bank 51, 5½ | 14 | 91,00 G 91,00 & 
Dessauer dt. Pram Anl. . 4½ ia 126,00 K 24,50 G dto. Lit. Ilat] 1 —— 101,75 G Norddeutsche Bank &1, |8 | 1, one loge 
Finnl, 10 Thlr.-Loose:..... „ TR dto, Lit. K. 4% ½ ½ 101,0 @ 10175 G dto. Grunder. B. 0 |0 | 1, 40,25 bB 40,40 G 
Goth: eee eee eee 29,80 f dto. de 187615 | 1⁄4 1 10 % K 101.60 G Oberlausitzer Bank. 6 |6 a; 102,00 bz 102,25 B 
A dto. 50 18 z II. R h 1100 wg 21105 a Breslau-Warschauer....... 5 17/10 = — 3 Pomm. Hypoth.-Bk..|0 0 1 | 39,75 ebzB | 39,99 @ j 
Karh een 40 Thlr. Loose Is 19800 498700 0 Cöln-Minden (3½% gr.) IV. 4 |34 ½1 101,80 @ 102,10 bz Pos. Provinz. Bank 6/ 6½ | 4, 117,0 bz 118,00. @ 
ul dto. dio. VI. 4½ 1/4 ½ 102,00 EG 102,09 & Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ | 6 ½ 103,90 b 103,75 bz 
Lübecker 50 nr does ie FE — 185,00 B Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 41% 4% 0 102,25 B 102,10 bz dto. Centr.- Bod. 400% 88% 8% | 1, 130,00 @ 130,10 bB 
N nt Au, 2 ila 2420 5 i 29 40 = Märk.-Posener cony... . -|41| 77 | — — — — dto. y p.-V.-A. 250% 5 5 11 |9375 8 33,50 bz 
Mm 113 der 10 E T 7 14.90 Ans Magd.-Leipziger Lit. . 4½ ½1 1/ 1205,10 bzG 105,20 bz@ dto. Hyp.-Spielb. 5 ⁴ (4 11 | 93,25 8 93,25 @ 
Re Lore Ep en p N ato. ito. Lit. B....4 |1 1y 102,00 @ 102,00 bz& | dto. Immob.-A. 800% 7 | 7 11 113,25 G 112,25 bz@ 
3 en Beer Niederschl.-Märk. L.......\4 |1 ½ 101,00 G 101,50 B Prod.-Handelsbank .| 5½ | 4 1, | 82350 bz@ | 83,10 be 
dto. Loose v. 180 3 % % ebzB’ 1,0 be dto. II. à 187½ M.a 1 ½ 100,6 @ 1006 G Reichsbank 4½% 6% | 61/4 ½ ½% 142,00 bz@ 142,20 b 
58 8 8 b 5 1 875 ato. s „11“ — — = Sächsische Bank.. Bija 5½ | 34 117,80 G 117,75 G ' 
Frenin int pran v 3h 1 18 RS 19510 ng Oberschl. A 3 4 (ihik — — — — Schles, Bankyerein -| Die Sia ii 101,90 En 10710 = 3 
ab-Grataer . Spa A 1 R 31% 14 ½% | — — = pritbank Wrede... 2, | ii 69,10 bz@ 67,10 bz 
Russ. Präm.-Anl. v. 1864...iő % 1f |1405 bz [141,90 bzB dto. C.u. D 2°] ah 27 1020 B — — Weimarische Bank.|5 4 | ıı |7250 G 72,90 bat 
Türkische 400 reg Logg. r, 5" 18 B [arome de. (ar) % % 910 ba | 85 Industrie- Gesellschaften. | 
Un i elle 70e es All 218,10 ba 6 21810 G dto. Gi 4 ½ 10/10180 k 1101,75 8 Gei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 1. December 
e H s ato. to. G. a ½ % 1101,70 8 101,75 8 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
ändi 8 Ae dto. (40% gr.) H.... 41% 1½ ½% 1101,70 G 10,73 G esellscha e en 2 
Inländische Eisenbahn-Stamm-Actlen. 0 D 2 %% 102700 5 pro 1883/84 und 1894/85.) g. = convertirte. 
* bedeutet vom Staate garantirt. ` gfo. 105 1874 75 N i 17 DALE B mer Börsenzinsen 4 pt. Asnamon e ee 
Börsenzinsen 4 pCt. | Div.| Div.| Zins- Cours dto. Em. v. 18710 4% 1½ 1% 10375 0300 B Berl groske eee e ee e 880 8 10500 558 
Ausg. spec. angegeb.| 1883. 1884. Ferm vom 18. | vom 17. dto. dto: 1880 40 11 7% 10170 8 5,0 Bismarekhütte...... 9 8 7 105,50 6 5,00 bz 
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